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SERVICE-Tag Klaffenbach

Jeden 2. Donnerstag im Monat

• Donnerstag, den 13.08.2026
• Donnerstag, den 10.09.2026
• Donnerstag, den 08.10.2026
• Donnerstag, den 12.11.2026
• Donnerstag, den 10.12.2026

Jeweils mit folgenden Sprech- und Öffnungszeiten:
– 15:00 bis 17:00 Uhr | Mobile Sparkasse
– 15:00 bis 17:00 Uhr | Sprechstunde des Ortsvorstehers
– 15:00 bis 17:00 Uhr | Sprechstunde des Bürgerpolizisten
– 14:00 bis 17:30 Uhr | Bürgerservicestelle (BSS)
– 17:00 bis 19:00 Uhr | Bibliothek

Kurzfristige Änderungen werden rechtzeitig auf www.chemnitz-klaffenbach.de bekanntgegeben!

Klaffenbach im Internet unter: http://www.chemnitz-klaffenbach.de
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Bürgerservicestelle 
Klaffenbach

Tel.: 0371 – 45 92 500

Öffnungszeiten: 
Jeden 2. Donnerstag im Monat (zum SERVICE-
Tag) 14:00 bis 17:30 Uhr

Öffentliche Sitzungen des Ortschaftsrates

Regulär jeden 4. Dienstag im Monat um 19:00 Uhr. 

Kalenderjahr 2026
III. Quartal Sommerpause 25.08.2026 22.09.2026 im Rathaus
VI. Quartal 27.10.2026 24.11.2026 15.12.2026 im Rathaus

Alle Einwohner sind recht herzlich eingeladen.

Die Themen der Ortschaftsratssitzungen werden im Amtsblatt der Stadt Chemnitz eine Woche vor
Sitzungstermin bekannt gegeben. Im Schaukasten für Bekanntmachungen gegenüber vom Rathaus
werden die Einladungen der kommenden Sitzungen veröffentlicht. Die Niederschriften vergangener
Sitzungen finden Sie im Internet unter www.chemnitz.de  Rathaus Ratsinformationssystem.

Sprechzeiten 
des Ortsvorstehers

Jeden Montag sowie jeden 2. Donnerstag im
Monat (zum SERVICE-Tag) von 15:00 bis
17:00 Uhr im Rathaus links.

Kurzfristige Änderungen werden rechtzeitig
auf der Homepage bekanntgegeben!

Büro des Ortsvorstehers

Tel.: 0371 – 260 70 17

Öffnungszeiten
Montags              von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstags           von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr.
(Ausnahme: am 4. Dienstag im Monat von
16:00 bis 18:00 Uhr)

Weitere aktuelle Änderungen der Öffnungs-
zeiten entnehmen Sie bitte dem jeweiligen
Aushang in der Tür des Rathauses oder unter
www.chemnitz-klaffenbach.de

Bürgerpolizistin

Jeden 2. Donnerstag im Monat (zum SERVICE-
Tag) 15:00 bis 17:00 Uhr 

Die Sprechstunde unserer Bürgerpolizistin,
Polizeihauptkommissarin Yvonne Rösch vom
Polizeirevier Chemnitz Südwest, findet wie
gewohnt einmal im Monat, von 15.00 Uhr bis
17.00 Uhr, für die Anwohner des Ortsteiles
Klaffenbach im Rathaus statt.

Außerhalb der Bürgersprechstunden ist PHK
Rösch im Polizeirevier Chemnitz Südwest wie
folgt zu erreichen:

Polizeirevier Chemnitz Südwest
Schulstraße 9
09125 Chemnitz
Telefon: 0371 - 52 63 -280 o. -281
Mobil: 0173 - 961 64 87
E-Mail: Yvonne.Roesch@polizei.sachsen.de

Klaffenbach bei Telegram und Whatsapp
Aktuelle Meldungen zu Straßensperrungen,

Veranstaltungen oder kurzfristige Infos rund ums

Rathaus erhaltet ihr auf dem Telegram- oder

Whatsappkanal von Klaffenbach. Einfach QR

Code scannen, bei Bedarf App installieren und

stets aktuell bleiben. . 

Termin für die Ausgaben im Jahr 2026

KLAFFENBACHER                        Redaktions-                    Datenübertragung            Zustellung
ANZEIGER                                          schluss                                Riedel-Verlag                        ca.

AUSGABE 4 (NOVEMBER)       Freitag 23.10.2026     Mittwoch 28.10.2026      06.11.2026

Wichtige Informationen und Termine für unsere Klaffenbacher

Verkehrsteilnehmerschulung  

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung findet am Donnerstag, dem
08.10.2026 um 19:00 Uhr in der Gaststätte Gartenheim „Am Waldbach“,
Rödelwaldstraße 40 statt.. (Bitte Aushänge beachten!)
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Wichtige Informationen und Termine für unsere Klaffenbacher

Bericht aus dem Ortschaftsrat 
Verkehr, Dorfentwicklung und Landeserntedankfest standen im
Mittelpunkt
In den vergangenen beiden Sitzungen des Ortschaftsrates standen
wieder zahlreiche Themen im Mittelpunkt, die das Leben in Klaffenbach
unmittelbar betreffen.

Mehr Sicherheit auf dem Schulweg
Ein wichtiges Thema war die Verkehrssituation während der Umleitung
über die Klaffenbacher Hauptstraße. Durch das deutlich höhere
Verkehrsaufkommen war insbesondere der Schulweg für die Kinder
schwieriger und gefährlicher geworden. Erfreulicherweise erklärte sich
ein Kamerad der Freiwilligen Feuerwehr bereit, als freiwilliger Schul-
weghelfer die Kinder sicher über die Straße zu begleiten. Dafür sprach
der Ortschaftsrat seinen herzlichen Dank aus. Auch nach der Freigabe
der B95 wurde dieses Engagement nochmals besonders gewürdigt.

Verschönerung des Ortsbildes
Mit Mitteln aus dem Verfügungs- und Grünpflegebudget sollen
verschiedene Projekte umgesetzt werden. Geplant sind unter anderem
die Erneuerung mehrerer Sitzbänke, ein neuer Papierkorb am Krieger-
denkmal sowie ein Fotopoint in Form eines großen Bilderrahmens an der
Schutzhütte. Dieser soll gemeinsam mit den Kindern der Grundschule
und des Kindergartens gestaltet werden und künftig ein attraktiver
Treffpunkt und Fotostandort werden. Außerdem laufen Gespräche über
eine Tischtennisplatte am Rödelwaldspielplatz.

Hochwasserschutz und Gewässer
Auch der Hochwasserschutz bleibt ein wichtiges Thema. Bei einer
Feuerwehrübung am Wasserschloss wurden die mobilen Hochwasser-
schutzelemente aufgebaut und die Pumpentechnik erfolgreich getestet.

Zudem soll die Uferbefestigung am Rödelbach im
Bereich des Grafeteichs erneuert werden, um
die Regenrückhaltung langfristig zu sichern.
Positiv wurde berichtet, dass der Kulturteich
trotz der anhaltenden Trockenheit ausreichend
Wasser führt.

Vorbereitungen für das Landeserntedankfest
laufen
Die Planungen für das Landeserntedankfest 2027 nehmen weiter Fahrt
auf. Nach ersten Beratungen werden nun Arbeitsgruppen zu Themen
wie Ordnung/Sicherheit, Finanzen, Kultur, Landwirtschaft, Öffentlich-
keitsarbeit, Landwirtschaft und Kirchen gebildet. Nach der Sommerpau-
se sollen auch die Vereine aus Klaffenbach, Neukirchen und Adorf in die
weitere Vorbereitung einbezogen werden. Erwartet werden zwischen
30.000 und 50.000 Besucherinnen und Besucher.

Dank an Vereine und Ehrenamt
Der Ortschaftsrat würdigte das erfolgreiche Vereinsfest des FSV Grün-
Weiß Klaffenbach, an dem 18 Jugendmannschaften teilnahmen. Trotz
der vielen Gäste verlief die Veranstaltung ohne Beschwerden. Ebenso
wurde allen Ehrenamtlichen gedankt, die sich für das Gemeinwohl in
Klaffenbach engagieren – sei es bei Veranstaltungen, in den Vereinen
oder bei der Pflege von Denkmälern und öffentlichen Anlagen.
Der Ortschaftsrat wird sich auch in den kommenden Monaten weiterhin
für die Verbesserung der Infrastruktur, die Verschönerung des Ortsbil-
des und eine positive Entwicklung Klaffenbachs einsetzen.

Andreas Stoppke
Ortsvorsteher

Baumaßnahmen am Rödelwaldbach 
gehen in die nächste Phase

Klaffenbach. Nach dem schweren Starkregenereignis im Sommer 2022,
bei dem der örtliche Kindergarten erhebliche Schäden erlitt, werden die
Arbeiten zur Hochwasser- und Gewässerregulierung am Rödelwald-
bach weiter vorangetrieben. Die Verantwortlichen haben nun die nächs-
te Bauphase eingeläutet, um den Bachlauf zukunftssicher und wider-
standsfähiger gegenüber extremen Wetterereignissen zu gestalten.

Ein wichtiger Abschnitt der Maßnahmen wurde bereits am sogenannten
„Grafe-Teich“ umgesetzt. Dort erhielt der Ablauf eine neue Profilierung,
um den Wasserabfluss bei hohen Niederschlagsmengen gezielter steu-
ern zu können. Ziel ist es, Wasser künftig kontrollierter abzuleiten und
die Gefahr von Überflutungen in den angrenzenden Bereichen zu verrin-
gern.

Im weiteren Verlauf des Rödelwaldbachs stehen nun umfangreiche
Umgestaltungsarbeiten an. Insbesondere im Bereich der Kleingartenan-
lagen wird das Gewässerbett mit Wasserbausteinen neu gestaltet.
Diese Bauweise soll die Ufer stabilisieren, Erosion verhindern und
gleichzeitig die Leistungsfähigkeit des Bachlaufes bei erhöhtem Wasser-
aufkommen verbessern.

Die Maßnahmen sind Teil eines umfassenden Hochwasserschutzkon-
zeptes, das als Reaktion auf die Ereignisse des Sommers 2022 entwickelt
wurde. Damals führten außergewöhnlich starke Regenfälle zu erhebli-

chen Schäden an Gebäuden und
Infrastruktur. Besonders betroffen
war der Kindergarten, der durch
eindringendes Wasser stark in
Mitleidenschaft gezogen wurde.

Mit der Fortsetzung der Arbeiten
am Rödelwaldbach soll nicht nur
die Sicherheit für Anwohner und
Einrichtungen erhöht werden. Die
Umgestaltung trägt auch dazu bei,
den Bach langfristig ökologisch
und technisch an die Herausforde-
rungen zunehmender Starkregen-
ereignisse anzupassen.

Die Bauarbeiten werden in den kommenden Wochen fortgesetzt.
Während der einzelnen Bauabschnitte kann es im Bereich der Kleingar-
tenanlagen zeitweise zu Einschränkungen kommen. Die Verantwortli-
chen bitten Anwohner und Gartenpächter um Verständnis für die
notwendigen Maßnahmen, die dem Schutz der gesamten Ortslage
dienen sollen.

Andreas Stoppke

(Foto: A.Stoppke)
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Letzte Lücke im internationalen
Radweg wird geschlossen

Klaffenbach. Gute Nachrichten für Radfahrerinnen und Radfahrer: Das
letzte noch nicht ausgebaute Teilstück des internationalen Radweges
zwischen Chemnitz und Karlsbad (Karlovy Vary) soll in Klaffenbach
asphaltiert werden. Damit rückt die durchgängige und komfortable
Verbindung zwischen Sachsen und der tschechischen Kurstadt einen
wichtigen Schritt näher.
Die geplanten Arbeiten betreffen den Abschnitt zwischen der Adorfer
Straße und der Rödelwaldstraße. Bislang stellt dieser Bereich eine der
letzten Lücken im ansonsten bereits ausgebauten Radwegenetz dar. Mit
der Asphaltierung soll die Strecke künftig sicherer, komfortabler und bei
nahezu jeder Witterung besser nutzbar werden.
Wichtig ist jedoch, dass sich durch den Ausbau nichts an der verkehrs-
rechtlichen Widmung des Weges ändert. Der betreffende Abschnitt
bleibt ausschließlich für die landwirtschaftliche Nutzung freigegeben.
Ein allgemeiner Fahrzeugverkehr ist weiterhin nicht zulässig. Für andere
Verkehrsteilnehmer mit Kraftfahrzeugen bleibt die Strecke gesperrt.
Damit soll sichergestellt werden, dass der Weg vor allem Radfahrern,
Fußgängern sowie den berechtigten landwirtschaftlichen Nutzern zur
Verfügung steht.
Von der Maßnahme profitieren nicht nur Touristen und Freizeitradler,
sondern auch Pendler, die das Fahrrad als umweltfreundliche Alternati-
ve zum Auto nutzen. Durch den Ausbau wird die Verbindung attraktiver
und die Nutzung des internationalen Radweges weiter gefördert.
Der internationale Radweg verbindet die Kultur- und Industriestadt
Chemnitz mit der beliebten Kur- und Tourismusregion Karlsbad und
zählt zu den bedeutendsten grenzüberschreitenden Radverbindungen
der Region. Die Schließung der letzten Ausbaulücke in Klaffenbach wird
daher von vielen Radfahrern und Anwohnern begrüßt.
Mit Abschluss der Arbeiten steht Radfahrern künftig eine durchgehend
befestigte Strecke zur Verfügung, die sowohl die touristische Entwick-
lung als auch die nachhaltige Mobilität in der Region stärkt. Gleichzeitig
bleibt der Abschnitt seiner ursprünglichen Funktion treu: als Radweg
mit landwirtschaftlicher Nutzung und ohne Freigabe für den allgemei-
nen Kraftfahrzeugverkehr.

Die zuständigen Behörden begründen die Maßnahmen mit dem Schutz
der Anwohner sowie der Vermeidung von Verkehrsbelastungen auf
schmalen Wohn- und Wirtschaftswegen.

Offizielle Umleitung über Einsiedel und Kemtau
Die ausgeschilderte Umleitung führt während der gesamten Bauzeit
über Einsiedel und Kemtau. Verkehrsteilnehmer werden gebeten, die
entsprechende Beschilderung zu beachten und für ihre Fahrten zusätzli-
che Zeit einzuplanen.
Insbesondere zu den Hauptverkehrszeiten rechnen die Verantwortli-
chen mit erhöhtem Verkehrsaufkommen auf den Umleitungsstrecken.
Anwohner und Pendler sollten sich frühzeitig auf die veränderte
Verkehrssituation einstellen.

Geduld gefragt
Mit einer geplanten Bauzeit von rund 16 Monaten zählt die Sperrung
zu den größeren Straßenbaumaßnahmen der Region in den kommen-
den Jahren. Die Verantwortlichen bitten um Verständnis für die
Einschränkungen und verweisen auf die langfristigen Vorteile durch
die Erneuerung der Fahrbahn und die Modernisierung der Verkehrsan-
lagen.
Weitere Informationen zu Baufortschritt, Verkehrsführung und mögli-
chen Anpassungen der Umleitung sollen rechtzeitig vor Baubeginn
veröffentlicht werden.

Weitere Sperrung der B95: 
Umfangreiche Bauarbeiten 
bis Ende 2027 geplant

Burkhardtsdorf. Verkehrsteilnehmer in der Region müssen sich auf
erhebliche Einschränkungen einstellen: Die Bundesstraße 95 wird im
Bereich Burkhardtsdorf vom 10. August 2026 bis voraussichtlich 30.
November 2027 aufgrund umfangreicher Straßenbauarbeiten und
einer vollständigen Fahrbahnerneuerung gesperrt.
Die Baumaßnahme soll die Verkehrsinfrastruktur langfristig verbessern
und die Verkehrssicherheit auf einem stark belasteten Abschnitt der
Bundesstraße erhöhen. Während der Bauzeit ist eine Durchfahrt auf
dem betroffenen Streckenabschnitt nicht möglich.

Zusätzliche Sperrungen in Klaffenbach
Um Ausweichverkehr auf ungeeigneten Nebenstraßen zu verhindern,
werden an mehreren Stellen in Klaffenbach zusätzliche Sperrmaßnah-
men eingerichtet. So sollen Schranken am Eisenweg in Klaffenbach-
Oberdorf, im Bereich der Kompostieranlage sowie in der Straße „Im
Wiesengrund“ aufgestellt werden. Diese Bereiche werden damit für den
Durchgangsverkehr gesperrt.

Wichtige Informationen und Termine für unsere Klaffenbacher

Schulweghelfer gefunden – 
Herzlichen Dank an Steffen Kunze

Im letzten Anzeiger hatte der
Ortschaftsrat Klaffenbach um
Unterstützung bei der Absiche-
rung des Schulweges während der
Umleitung der B95 gebeten. Durch
das erhöhte Verkehrsaufkommen
in unserer Ortslage war die Sicher-
heit der Schulkinder auf ihrem
täglichen Weg zur Grundschule
eine besondere Herausforderung.
Umso mehr freuen wir uns, dass
sich mit Steffen Kunze, Kamerad
der Freiwilligen Feuerwehr Klaf-
fenbach, ein engagierter Helfer
gefunden hat. Während der gesam-
ten Zeit der Umleitung hat Steffen
Kunze an jedem Schultag in den
Morgenstunden den Kindern beim
sicheren Überqueren der Straße
geholfen und so einen wertvollen
Beitrag zur Verkehrssicherheit
geleistet.

Dieses ehrenamtliche Engagement verdient höchste Anerkennung. Mit
seiner Zuverlässigkeit, seinem Verantwortungsbewusstsein und seinem
Einsatz hat Steffen Kunze wesentlich dazu beigetragen, dass die Schüle-
rinnen und Schüler sicher in der Schule angekommen sind.
Im Namen des Ortschaftsrates, der Eltern sowie aller Kinder möchten
wir uns dafür ganz herzlich bedanken.

Lieber Steffen, vielen Dank für Deinen unermüdlichen Einsatz und
Deine Unterstützung für die Klaffenbacher Schulkinder!

Ortschaftsrat Klaffenbach
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Wichtige Informationen und Termine für unsere Klaffenbacher

NEIN, das ist kein Spaß!

In den vergangenen Wochen
wurden wiederholt Steine und
Pflastersteine in den Misthaufen
am Feldweg zwischen der Rödel-
waldstraße und der Adorfer Straße
geworfen. Es ist anzunehmen, dass
dies aus Spaß von Kindern oder
Jugendlichen geschieht.
Wir möchten eindringlich darauf
hinweisen, dass dies keineswegs
harmlos ist! Gelangen die Steine
beim Ausbringen des Mistes in
den Miststreuer, können sie mit
großer Wucht weggeschleudert
werden. Dadurch besteht die
Gefahr erheblicher Sachschäden

sowie ernsthafter Verletzungen von Personen!
Wir bitten daher alle, insbesondere Eltern, ihre Kinder auf diese Gefahr
hinzuweisen und das Werfen von Steinen in den Misthaufen bzw. in die
Gülle unbedingt zu unterlassen. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe.

Statistische Daten 
zum Stadtteil Klaffenbach

Kennziffer                                                                                                                         Wert

Anzahl der Einwohner mit Hauptwohnsitz (Stand 30.06.26)             2 165
davon                     im Alter unter 4 Jahren                                                                  24
                                  im Alter von 4 Jahren                                                                      13
                                  im Alter von 5 Jahren                                                                      24
                                  im Alter von 6 Jahren                                                                      24
                                  im Alter von 7 bis 16 Jahren                                                     225
                                  im Alter von 17 bis 25 Jahren                                                  150
                                  im Alter von 26 bis 40 Jahren                                                  203
                                  im Alter von 41 bis 55 Jahren                                                  460
                                  im Alter von 56 bis 64 Jahren                                                  343
                                  65 Jahre und älter                                                                          699
darunter              männlich                                                                                          1 098
                                  Ausländer                                                                                               24
Anzahl der Einwohner mit Nebenwohnsitz (Stand 30.06.26)                   19
Fläche (km²)                                                                                                                         8,66
Anzahl der Adressen (Stand 30.06.2026)                                                           837
darunter              bewohnte Adressen                                                                      748
Geburten 1. Halbjahr 2026                                                                                               3
Sterbefälle 1. Halbjahr 2026                                                                                            8
Zuzüge in den Stadtteil 1. Halbjahr 2026                                                              41
davon                     Zuzüge von außerhalb                                                                    14
Zuzüge aus anderen Stadtteilen                                                                                 27
Fortzüge aus dem Stadtteil 1. Halbjahr 2026                                                      43
davon                     Fortzüge nach außerhalb                                                              21
Fortzüge in andere Stadtteile                                                                                       22
Umzüge innerhalb des Stadtteils 1. Halbjahr 2026                                            2

Quellen: Stadt Chemnitz, Bürgeramt (Einwohnermelderegister)
Stadt Chemnitz, Amt für Informationsverarbeitung (Adressregister)

Grundlage für die Flächenberechnung war die Digitalisierung der Stadt-
teilgrenze auf dem TSP 10.

Größte Sonnenblume Klaffenbachs

Liebe Gartenfreunde,

auch in diesem Jahr möchten wir
euren grünen Daumen herausfor-
dern und laden euch herzlich zur
nächsten Runde unseres Wettbe-
werbs um die „Größte Sonnenblu-
me Klaffenbachs“ ein.
Wir freuen uns, wenn wieder viele
von euch teilnehmen und uns mit
euren liebevoll gepflegten Sonnen-
blumen beeindrucken. Schickt uns
eure Fotos bitte bis Mitte Oktober
zusammen mit der erreichten
Höhe an webmaster@chemnitz-
klaffenbach.de.

Wir wünschen euch viel Freude beim Gärtnern und viel Erfolg.

Euer Team des Klaffenbacher Anzeigers

Cultur- und Bürgerbegegnung 
in Klaffenbach

Klaffenbacher Hauptstraße 52 
09123 Chemnitz (Saal des Krystallpalastes)
gefördert durch den Culturbetrieb der Stadt Chemnitz  

Folgende Termine finden demnächst 
in unserer Kultur- und Begegnungsstätte statt:

06.09.2026                     Klaffenbacher Kindersachen-Börse
10.10.2026                     Ausstellung Hobbys von Klaffenbachern
17.10.2026                     Oktoberfest Klaffenbach
Ab dem 27.10.2026   Training der Kindergarde des WCC
Ab dem 07.11.2026   Deko und Proben des WCC
14.11.2026                     Faschingsauftakt beim WCC
11.12.2026                     Seniorenweihnachtsfeier
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Jede Blutspende kann Leben retten:
Präparate aus roten Blutzellen
kommen am häufigsten zum Einsatz 

Mit einer Blutspende kann bis zu
drei Patienten geholfen werden,
denn die 500 Milliliter Blut einer
Vollblutspende werden weiterver-
arbeitet und in die Bestandteile
Erythrozyten (rote Blutkörper-
chen), Thrombozyten (Blutplätt-
chen) und Blutplasma (flüssiger
Bestandteil des Blutes) aufge-
trennt. Die Vollblutspende ist mit
rund 3,5 Millionen Spenden jährlich
die häufigste Spendeart für Blut
oder Blutkomponenten in Deutsch-
land. 

Für den Einsatz von Blutpräpara-
ten bei Patienten – die sogenannte
Transfusion – gilt, dass die Gabe

von aus Vollblutspenden gewonnenen Erythrozytenkonzentraten (EK)
den größten Anteil ausmacht. Rund 3,2 Millionen EKs werden in
Deutschland jährlich übertragen. Sie sind nach der Blutspende bei Lage-
rung zwischen +2 und +6 Grad Celsius maximal 42 Tage haltbar. 

Umgangssprachlich wird das EK oft als „Blutkonserve“ bezeichnet. Die
wirksamen Bestandteile des Konzentrats sind rote Blutkörperchen.
Deren Hauptaufgabe ist der Transport von Sauerstoff und anderen
Atemgasen, ermöglicht durch das in ihnen enthaltene Protein Hämoglo-
bin. Eingesetzt werden sie bei Blutarmut, starkem Blutverlust oder chro-
nischen Erkrankungen. Auch nach starken Chemotherapien oder
Bestrahlungen kann das Knochenmark von Patienten vorübergehend so
stark geschädigt sein, dass diese Akutphase mit EKs überbrückt werden
muss. Ohne freiwillige Blutspenden gäbe es keine Erythrozytenkon-
zentrate. Jede Blutspende hilft, Leben zu retten. 

Alle DRK-Blutspendetermine sind unter https://www.blutspende-
nordost.de/blutspendetermine/ zu finden. Bitte zur Blutspende den
Personalausweis mitbringen! 

Für alle DRK-Blutspendetermine kann eine Terminreservierung online
https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/ oder telefo-
nisch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11 oder über den Digita-
len Spenderservice www.spenderservice.net vorgenommen werden.
Dort werden auch weitere Informationen erteilt. Wissenswertes rund
um das Thema Blutspende ist außerdem im digitalen Blutspende-Maga-
zin www.blutspende.de/magazin oder im Podcast „500 Milliliter Leben“
www.blutspende.de/podcast zu finden.

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht

am Freitag, den 21.08.2026
von 15:30 bis 18:30 Uhr
in der Oberschule Neukirchen, Hauptstraße 56

Wichtige Informationen und Termine für unsere Klaffenbacher

Herstellung eines Erythrozytenkon-
zentrats
©DRK-Blutspendedienst Nord-Ost

Der Ortschaftsrat gratuliert 

Herrn Thiel, Hans-Joachim     geb. am 8. Mai 1951              zum 75. Geburtstag

Herrn Lojewski, Ilja                 geb. am 14. Mai 1955            zum 71. Geburtstag

Frau Hofmann, Sabine            geb. am 14. Mai 1956            zum 70. Geburtstag

Frau Göpfert, Elke                   geb. am 17. Mai 1954            zum 72. Geburtstag

Herrn Hohendorf, Peter           geb. am 17. Mai 1955            zum 71. Geburtstag

Herrn Viertel, Klaus                 geb. am 27. Mai 1956            zum 70. Geburtstag

Herrn Thamm, Armando         geb. am 1. Juni 1953             zum 73. Geburtstag

Frau Escher Gisela                  geb. am 4. Juni 1950             zum 76. Geburtstag

Frau Herrmann, Raina             geb. am 9. Juni 1951             zum 75. Geburtstag

Herrn Nagler, Martin               geb. am 11. Juni 1935           zum 91. Geburtstag

Frau Igelbusch, Annelie           geb. am 14. Juni 1947           zum 79. Geburtstag

Herrn Friedrich, Bernd            geb. am 18. Juni 1945           zum 81. Geburtstag

Frau Kreuz, Monika                 geb. am 19. Juni 1954           zum 72. Geburtstag

Herrn Irmischer, Günter          geb. am 20. Juni 1948           zum 78. Geburtstag

Frau Uhlig, Anneliese              geb. am 21. Juni 1936           zum 90. Geburtstag

Herrn Weiße, Günther             geb. am 22. Juni 1943           zum 83. Geburtstag

Frau Gläßer, Christine             geb. am 23. Juni 1951           zum 75. Geburtstag

Herrn Mauersberger, Gert       geb. am 25. Juni 1944           zum 82. Geburtstag

Frau Egermann, Christine       geb. am 15. Juli 1942            zum 84. Geburtstag

Herrn Richter, Wolfgang          geb. am 23. Juli 1943            zum 83. Geburtstag

Herrn Paetzold Peter               geb. am 26. Juli 1950            zum 76. Geburtstag

Frau Hoffmann, Gisela            geb. am 26. Juli 1953            zum 73. Geburtstag

Herrn Klinke, Dietmar             geb. am 28. Juli 1950            zum 76. Geburtstag

Frau Görne, Hannelore            geb. am 29. Juli 1942            zum 84. Geburtstag

Frau Irmischer, Maria              geb. am 31. Juli 1951            zum 75. Geburtstag

Der Ortschaftsrat gratuliert auch allen anderen Klaffenbacher Bürgerin-
nen und Bürgern ganz herzlich. Gern nehmen wir auch weitere Jubilare
namentlich mit in den Klaffenbacher Anzeiger auf. Leider ist dies jedoch,
nach der Datenschutzgrundverordnung von 2018, nur noch mit Zustim-
mung der jeweiligen Personen möglich. Melden Sie sich dazu einfach im
Büro des Ortsvorstehers.

Gemeindebibliothek Klaffenbach

Öffnungszeiten
jeden 2. Donnerstag im Monat (zum SERVICE-Tag) 
jeweils von 17:00 bis 19:00 Uhr
Im September wegen Urlaub geschlossen!

Mobile Sparkasse   

Servicezeiten
Jeden 1., 2., 3. und ggf. 5. Donnerstag im Monat von 15:00 bis 17:00 Uhr
vor dem Rathaus.



August 2026 Klaffenbacher Anzeiger

7

Storchen-Seite

In den vergangenen Monaten gab es insgesamt drei Geburten in
Klaffenbach. Der Ortschaftsrat heißt die Klaffenbacher Neugebo-
renen recht herzlich Willkommen und wünscht den frisch geba-
ckenen Eltern alles Gute für die Zukunft.

Malia Weis                                                    Alvin Pohl
geboren am 08.04.2026                        geboren am 28.07.2026

Auch weiterhin möchten wir mit dieser
Rubrik neue Erdenbewohner im Ortsteil
willkommen heißen. Die Eltern, die auch
zukünftig ihr freudiges Ereignis im Anzeiger
veröffentliche möchten, melden sich bitte
unter webmaster@chemnitz-klaffenbach.de

Wir würden uns freuen!

Impressum: Klaffenbacher Anzeiger – Bürgerzeitung mit Informa-
tionen aus dem Ortschaftsrat • Herausgeber: Riedel GmbH & Co.
KG, Verlag für Kommunal- und Bürgerzeitungen Mitteldeutschland,
verantwortlich: Hannes Riedel • Verantwortlich für die Informa-
tionen aus dem Ortschaftsrat: Ortsvorsteher Andreas Stoppke,
Lokaler Ansprechpartner: Andreas Stoppke, Telefon 0371-2607017.
Für den Inhalt der Beiträge aus den Vereine bzw. sonstigen Ein-
richtungen sind die Autoren der Beiträge verantwortlich. Wir bitten
die Textbeiträge möglichst in digitaler Form zu übergeben und zur
Kontrolle noch einen Ausdruck oder PDF-Datei dazuzulegen.
v.i.S.d.P: Hannes Riedel • Anzeigen und Gesamtherstellung: Riedel
GmbH & Co. KG, Verlag für Kommunal- und Bürgerzeitungen Mit-
teldeutschland, verantwortlich: Hannes Riedel • Auflage: 1.225
Exemplare, erscheint einmal im Quartal kostenfrei. E-Paper auf
der Homepage des Verlages: www.riedel-verlag.de. Es besteht kein
Anspruch auf Veröffentlichung
eingereichter Beiträge. Es gel-
ten die Mediadaten des Ver-
lages  (Stand: 2026)

Dieses Druckerzeugnis ist mit dem Blauen Engel ausgezeichnet.

BK4

Im Rahmen der Herstellung dieses 
Druckproduktes wurde ein finanzieller
Beitrag an das Klimaprojekt „Windenergie,
Marokko“ zertifiziert nach GoldStandard
geleistet. 
Mehr Informationen finden Sie hier: 
www.klima-druck.de/bilanz/?id=26227011

Festkomitee Klaffenbach e. V.

Neuer Aussichtspunkt am Eisenweg
lädt Wanderer zum Verweilen ein

Für Wanderfreunde und Natur-
liebhaber gibt es am Eisenweg bei
Klaffenbach nun einen besonderen
Ort zum Innehalten. Links am klei-
nen Wäldchen neben der Klaffen-
bacher Antennenanlage wurde ein
neuer Aussichtspunkt mit Pick-
nickbank geschaffen, der zu einer
erholsamen Rast inmitten der
Natur einlädt.
Der neu gestaltete Platz bietet Wanderern die Möglichkeit, eine Pause
einzulegen und die reizvolle Landschaft rund um Klaffenbach zu genie-
ßen. Die Picknickbank fügt sich harmonisch in die Umgebung ein und
schafft einen gemütlichen Treffpunkt für Spaziergänger, Familien und
Radfahrer gleichermaßen.
Gerade entlang des beliebten Eisenwegs, der von vielen Einheimischen
und Gästen genutzt wird, stellt der Aussichtspunkt eine willkommene
Ergänzung dar. Umgeben von Waldrand und Wiesen können Besucher
hier die Ruhe der Natur erleben und gleichzeitig den Blick über die
umliegende Landschaft schweifen lassen.
Die Lage direkt neben dem Wäldchen sorgt zudem für angenehmen
Schatten an warmen Sommertagen. Ob für eine kurze Verschnaufpause,
ein Picknick oder einfach zum Genießen der Aussicht – der neue Rast-
platz bereichert die Wanderstrecke und steigert die Attraktivität des
Naherholungsgebiets rund um Klaffenbach.
Mit dem Aussichtspunkt wurde ein weiterer Beitrag zur Förderung 
des sanften Tourismus und der Naherholung geschaffen. Wanderer, 
die den Eisenweg nutzen, finden hier künftig einen einladenden Platz,
um Kraft zu tanken und die Schönheit der Region bewusst wahrzuneh-
men.

10.10.26 Hobbyausstellung –
im Krystallpalast – Ab 10 Uhr

Liebe Hobbyfeunde von Klaffenbach. 

Wie ihr wisst, ist der Termin für
unsere Ausstellung dieses Jahr
etwas nach hinten gerutscht und
zwar auf den 10. Oktober. Bis dahin
ist noch etwas Zeit für die Vorbe-
reitungen, doch es wäre schön,
wenn die Anmeldungen nicht
vergessen würden. Spitze wäre
auch, wenn alle Aussteller des
vergangenen Jahres wieder mit
dabei wären, damit wir unseren
Besuchern wieder eine große Viel-
falt an Hobbys präsentieren
können, wie zum Beispiel die vielen
verschiedenen Häkel-, Strick-,
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Festkomitee Klaffenbach e. V.

Klöppel- und Bastelarbeiten. Nicht zu vergessen die technischen
Ausstellungsstücke, wie zum Beispiel die Modellflugzeuge und Eisen-
bahnen in verschiedensten Größen und Ausführungen. Bekommen wir
eventuell die Oldtimer Mopeds und Autos wieder in die Ausstellung?
Holzarbeiten und Keramik dürfen auch nicht fehlen. Wir würden uns
freuen, wenn zur 5. Klaffenbacher Hobbyausstellung sich doch einige
neue Aussteller melden würden.
Gerne nehmen wir eure Anmeldung unter den Telefonnummern:
015756628615 oder 01723606571 entgegen.
Bis jetzt hat sich auch noch niemand für eine Skatrunde oder einen zünf-
tigen Doppelkopf gemeldet. Keine Angst, es wäre auch für Getränke
gesorgt, denn die Gaststätte „Am Waldbach“ wird uns wieder gut versor-
gen. 
So liebe Klaffenbacher, gebt euch einen Ruck und stellt eure Hobbys
doch einmal Anderen vor.
Etwas wichtiges müsste ich noch erwähnen. Wer das hier liest sollte
doch ein bisschen Werbung für uns machen. Das Beste wäre einfach
vorbeikommen und schauen und das allerbeste gleich die Verwandt-
schaft und die Nachbarn mitbringen!
Dann bis zum 10.10. noch eine wunderschöne Sommerzeit.

Eure Conny P. 

Ho, Ho, Ho !

Hier meldet sich das Pyramidenwichtel mit seinem Team aus dem
Sommerurlaub. Habt ihr schon mal den Weihnachtsmann in zu engen
Badehosen gesehen? Na in seinem schönen roten Mantel verpackt
macht der eine viel bessere Figur. Apropos verpackt. Hat denn schon
jemand ein Pyramidenwichtelpaket vorbereitet. Man findet ja auch bei
40 Grad etwas, was man sicher loswerden möchte. Also dann ganz fix
damit in einen Karton, der Umwelt (nicht zu Liebe), weil es doch schöner
aussieht, einen Bogen Weihnachtspapier drum herum und fertig ist das
Wichtelpaket. Ich weiß, wir haben noch genüüüüügend Zeit bis zum „
Permett aschiem“.
Es gibt da noch eine andere Sache, die mich beschäftigt. Der Osterhase ist
mir im Urlaub auch über den Weg gelaufen. Und der hat die Osterdeko an
unserer Pyramide gelobt. Er war aber der Meinung, dass wir das noch
besser könnten. Eventuell mit einer schönen Ostergirlande oder einem
großen Osterstrauß. Dazu bräuchten wir aber die Hilfe aller Klaffenba-
cher Pyramidenfreunde. Wer noch alte (es dürfen auch neuere sein) Plas-
tikeier hat und diese seit Jahren nicht mehr benötigt, könnte diese ja für
unsere Deko spenden. Ehe diese Dinger eines Tages in der gelben Tonne
landen, bringt sie lieber mit. Ich bin gespannt, ob es für einen kleinen
Osterstrauß reicht oder eventuell mehr daraus werden kann. 
Also liebe Wichtel, es gibt viel zu tun. Wichtelpaket, Ostereier suchen
und das alles bis zum „Permett aschiem“!
Bis dahin wünsche ich allen noch eine wunderschöne erholsame Zeit.

Euer Pyramidenwichtel Conny P.



August 2026 Klaffenbacher Anzeiger

9

Festkomitee Klaffenbach e. V.

Veranstaltungsüberblick:

Unsere geplanten Veranstaltungen für das Jahr 2026
• 03.10.2026        Drachenfest – 
                                           auf dem Feld – Ab 14 Uhr
• 10.10.2026        Hobbyausstellung – 
                                           im Krystallpalast – Ab 10 Uhr
• 17.10.2026        Oktoberfest – 
                                           im Krystallpalast – Ab 16:30 Uhr
• 28.11.2026        Pyramide anschieben – 
                                           am Rathaus – Ab 15 Uhr
• 06.12.2026        Weihnachtsmarkt der Vereine – 
                                           im Wasserschloss – Ab 11 Uhr
• 11.12.2026        Seniorenweihnachtsfeier – 
                                           im Krystallpalast – Ab 15 Uhr

Versammlungstermine:

Die nächsten Versammlungstermine:
• Do. 27.08.2026 Versammlung 19:00 Uhr | Rathaus
• Do. 08.10.2026 Versammlung 19:00 Uhr | Rathaus
• Fr. 30.10.2026 Jahreshauptversammlung 19:00 Uhr | Gartenheim

„Am Waldbach“

Weitere Versammlungstermine und Veranstaltungen unserer Klaffen-
bacher Vereine und Akteure findet Ihr übrigens auf unserer Internetsei-
te unter www.festkomitee-klaffenbach.de
Nun wünscht das Festkomitee allen Klaffenbachern noch einen sonni-
gen, warmen und ereignisreichen Spätsommer.

Das Festkomitee Klaffenbach e.V.

Tja, und dann hört es auch schon auf – also zumin-
dest mit den offiziellen Terminen. Dennoch liegen
wir nicht auf der faulen Haut! Kleiner Einblick
hinter die Kulissen gefällig? Auch über den
Sommer findet bei uns jeden Monat eine Programmversammlung statt,
in der die Ideen für die neue Session besprochen werden. Da rauchen die
Köpfe, die Ideen sprudeln nur so vor sich hin und wir können euch jetzt
schon so viel verraten: hinter verschlossenen Türen reift etwas ganz
Besonderes heran! Freut euch auf ein tolles Motto, ein überraschendes
Bühnenbild und natürlich viel Spaß! Und auch der Vorstand und die
Ausschüsse treffen sich monatlich um wichtige organisatorische
Themen zu besprechen. Denn damit am Ende alles klappt und wir
gemeinsam ordentlich feiern können, muss leider auch beim Fasching
viel Planung und Papierkram erledigt werden. Und ja, auch das liebe
Geld müssen wir im Blick behalten. Auch wenn wir es uns wünschen
würden: von allein organisieren sich unsere Veranstaltungen leider noch
nicht. Aber wer weiß, vielleicht ist auch das bald mit KI möglich 😉

Würschnitzthaler Carnevalclub e.V.

Liebe Faschingsfreunde,

die Tage sind länger und wärmer, die Stimmung ist heiter und für viele ist
es die schönste Zeit im Jahr: Sommer, Sonne, Urlaub! Wir hoffen, ihr
hattet bis jetzt einen schönen Sommer, tolle und erlebnisreiche Ferien
sowie viele unbeschwerte Momente. Denn genauso wie das bunte
Gewimmel zum Fasching kann uns auch die Sonne mal einen Moment die
alltäglichen Sorgen vergessen lassen. Noch besser ist‘s natürlich, wenn
beides zusammenkommt, aber das zeigen wir euch gleich noch.
Und weil auch die Mitglieder des WCC im Sommer mal alle Viere von
sich strecken und ein kühles Getränk am Wasser genießen, gibt es dies-
mal gar nicht so viel zu berichten. Ganz untätig waren wir aber nicht –
naja ok, zumindest einige von uns. So durften unsere Garden wie jedes
Jahr zum Dorffest in Stelzendorf am 19. und 20.06.26 mal wieder unter
Beweis stellen, dass sie auch unter besonderen Bedingungen astreine
Auftritte abliefern. Denn bei hochsommerlichen Temperaturen kamen
sowohl die Mädels als auch die Zuschauer ordentlich ins Schwitzen.
Dafür wurden sie mit völlig verdientem Beifall belohnt und auch wir
finden – ihr habt das wie immer super gemacht! 
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Würschnitzthaler Carnevalclub e.V.

Ganz nebenbei aber nicht unaufwändig läuft bei uns auch gerade eine
große Inventarerfassung und an der Stelle sei gesagt: wir sind selbst
immer wieder überrascht, welche Schätze sich in unseren Lagerräu-
men verbergen. Da findet man Kostüme aus den ersten Jahren des
Vereinsbestehens, verloren geglaubte Requisiten, pfiffige Schrott-
wichtelgeschenke und auch mal eine Flasche mit unbekanntem Inhalt.
Vielleicht entrümpelt ihr ja auch gerade zu Hause, dann wisst ihr,
wovon wir reden. Der Plan ist jedenfalls, bis zum Start in die neue
Session einen guten Überblick über unser Hab und Gut zu bekommen
und daraus das Beste herauszuholen. Unabhängig davon braucht es
natürlich immer mal Neues und dafür sind wir als Verein auf Spen-
den angewiesen – sei es in Form von Geld oder auch „Baumaterial“.
Wenn ihr uns also unterstützen wollt, kommt gern auf unsere Mitglie-
der zu!

Nach und dann geht‘s nach dem Sommer natürlich heiter weiter, das
erfahrt ihr aber dann alles in der nächsten Ausgabe hier an dieser Stelle.
Dennoch wollen wir euch heute noch einmal die Termine für die neue
Session in Erinnerung rufen. Aber was heißt noch einmal! Dem aufmerk-
samen Leser dürfte aufgefallen sein, dass sich im letzten Anzeiger der
Fehlerteufel eingeschlichen und an den Daten herumgekritzelt hat. Dies
korrigieren wir heute und ihr könnt euch endlich die richtigen Termine in
den Kalender schreiben. Denn es wäre doch nichts schlimmer, als wenn
ihr das verpasst:

14.11.2026 – Auftaktveranstaltung mit Verkündung des neuen Mottos
30.01.2027 – Faschingsparty I
05.02.2027 – Weiberfasching 
06.02.2027 – Faschingsparty II
07.02.2027 – Kinderfasching 

Und nun? Wollen auch wir den Sommer noch nicht so ganz gehen lassen -
vor allem auch nicht den Urlaub. Und weil wir so gerne Urlaub machen,
zeigen wir euch mal, wie das bei uns aussieht. Wir verabschieden uns
deswegen diesmal mit lustigen Bildern bis zum Herbst bei euch und
wünschen euch eine tolle Zeit!

SPÜLEN MIRS WEG!

Euer WCC
Anzeigentelefon: 037208/876-199 



August 2026 Klaffenbacher Anzeiger

11

Anzeige(n)

Geschichtsverein Klaffenbach e. V.

Auflösung Bilderrätsel Nr. 59

Hallo liebe Rätselfreunde, Leserin-
nen und Leser,
Das gesuchte Gebäude war die
Klaffenbacher Hauptstraße 188. 
Das Grundstück wurde schon 
im 18. Jahrhundert als bebaut
erwähnt. Damals gehörte es einer
Familie Schneider. Später wurde es
mehrfach verkauft. 1850 gehörte
es kurzzeitig dem Schankwirt
Friedrich Anton Ferdinand Mauersberger, dem gehörte zu der Zeit auch
das Grundstück Hauptstraße 192 (später Morgenstern).
1850 wurde es an Karl Adolph Schreiter, einen Handarbeiter aus Lauter,
bei Zöblitz, verkauft. Sein Sohn übernahm das Grundstück 1881 für
1800,00 Mark. In dieser Familie blieb das Anwesen bis 1937. Sein
Schwiegersohn Albin Ihle erwarb das Haus und seine Ehefrau war dann
bis 1940 Eigentümerin. Sie verkaufte das Grundstück dann an Herbert
Aurich aus Neukirchen. Später übernahm sein Sohn Dieter das Grund-
stück. Er war ein begeisterter Taubenzüchter und viele Jahre im Klaffen-
bacher Geflügelzuchtverein aktiv.   Noch heute gehört das gesuchte
Objekt der Familie Aurich. 

Die richtige Lösung schickten uns diesmal:
Frau Christa Müller, Frau Renate Ketzscher, Herr Gotthard Lampe, Herr
Reiner Sonntag und Herr Ralf Beyer

Bilderrätsel Nr. 60

Die richtige Lösung schicken Sie bitte bis zum 18.Oktober 2026 an:
Geschichtsverein Klaffenbach e.V.
Bergweg 6, 09123 Chemnitz
Tel:0371/242698 oder per Mail an:
geschichtsverein-klaffenbach@gmx.de 
Sie können auch unsere Webseite unter 
www.geschichtsverein-klaffenbach.de nutzen. 

Wir weisen darauf hin, dass Sie sich mit der Teilnahme am Bilderrätsel mit der
Veröffentlichung Ihres Namens und Wohnortes im Klaffenbacher Anzeiger
einverstanden erklären. Eine weitere Speicherung erfolgt nicht.

Text und Bilder: Archiv Verein, R. Winkler, G. Dietrich

Aktuelles 

Unser diesmal gesuchtes Objekt befindet sich in der Ortsmitte. Viel
Spaß bei der Suche.

Geschichtsfreunde gesucht

Schon seit 2010 wirken wir in unserem Geschichtsverein Klaffen-
bach e. V. 

Wir sammeln, sortieren und ordnen die zusammengetragenen
Unterlagen, um in Ausstellungen oder Vorträgen die Geschichte
Klaffenbachs den interessierten Menschen zugänglich zu machen.
Mit Lust, Freude und Spaß können wir sehen, wie sich Klaffenbach
in den Jahrhunderten entwickelt hat. Dennoch wäre es schön,
wenn die Arbeit auf breitere Schultern verteilt werden könnte.

Wenn Sie Interesse an Ortsgeschichte haben, mit Computer und
Kamera/Handy umgehen können, sind Sie in unserem Verein herz-
lich willkommen. 

Wir treffen uns jeden 3.Montag im Monat im Vereinszimmer des
Ortschaftsrates um 19 Uhr im Rathaus.

gez. R. Winkler                                                                           Hans Grun
Vereinsvorsitzende                                                                  stv. Vorsitzender   
Geschichtsverein Klaffenbach                                           Bergweg 6                                                    
0371/ 2609749                                                                      09123 Chemnitz
                                                                                                         0371/24269

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegt folgende Beilage bei:

➔  Hörgeräte Dr. Eismann e.K.

Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.
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Kindergarten „Sonnenschein“

Unser Zuckertütenfest im Kindergarten

Das Zuckertütenfest ist jedes Jahr der Höhepunkt unseres Kindergar-
tenjahres. Für unsere Schulanfänger ist es ein ganz besonderer Tag, auf
den sie sich lange freuen. Deshalb war es uns wichtig, dieses Fest gemein-
sam mit den Kindern zu planen und ihre Wünsche und Ideen in die Gestal-
tung einzubeziehen.
Bereits einige Wochen vor dem Fest beobachteten wir immer wieder, dass
die Kinder sich im Freispiel sehr gern verkleideten, in andere Rollen
schlüpften und ihre Lieblingshelden oder Märchenfiguren nachspielten.
Dieses Interesse griffen wir in der Vorschule auf und überlegten gemein-
sam, wie unser Zuckertütenfest aussehen könnte. Die Kinder hatten viele
kreative Ideen. Sie wünschten sich eine Kostümparty, wollten sich verklei-
den und schminken, Wettspiele spielen, basteln, mit einer Discokugel
feiern, einen Film anschauen und gemeinsam ein Abschiedsgedicht lernen.
Schnell wurde jedoch deutlich, dass sich all diese Wünsche nicht an einem
einzigen Tag umsetzen lassen würden. Deshalb entschieden wir uns im
Team, eine Schulanfänger-Abschlusswoche zu gestalten, in der jeder Tag
unter einem besonderen Motto stand.
Den Auftakt bildete am Montag eine spannende Schatzsuche. Am Diens-
tag fand eine fröhliche Märchenturnstunde in der Turnhalle statt. Der
Mittwoch war der große Höhepunkt – unser Zuckertütenfest. Am
Donnerstag schauten die Kinder gemeinsam einen Film, bevor die
Abschlusswoche am Freitag mit einem Projekttag zum Thema „Gefühle
und Konflikte“ ausklang.
Mit großer Begeisterung bereiteten die Kinder ihr Fest vor. Zur Einstim-
mung überlegten sie, welche Helden oder Märchenfiguren sie darstellen
möchten. In der Vorschule lasen wir gemeinsam verschiedene Märchen,
sprachen darüber und erfanden sogar ein eigenes Märchen. Dabei beein-
druckten uns die Kinder mit ihrer Fantasie und ihren kreativen Ideen.
Außerdem durfte jedes Kind sein Lieblingsbuch mitbringen und den
anderen Kindern vorstellen. So entstanden viele interessante Gespräche
über Geschichten, Lieblingsfiguren und Abenteuer.
Für den Raumschmuck gestalteten die Kinder ihre eigenen Heldenfigu-
ren mit viel Liebe zum Detail. Jede Figur war einzigartig und spiegelte die
Persönlichkeit und Interessen ihres Erstellers wider. Alle Kindergarten-
kinder wurden mit einem selbst gestalteten Plakat herzlich zu unserem
Fest eingeladen.

Mit großem Eifer übten die Schulanfänger außerdem einen Piratentanz
sowie ihr Abschiedsgedicht und das Abschiedslied ein. Die Vorfreude auf
den großen Tag war bei allen deutlich zu spüren.
Dann war es endlich soweit – der Tag unserer großen Kostümparty war
gekommen. Schon am Morgen kamen alle Kinder in wunderschönen
und fantasievollen Kostümen in den Kindergarten. Besonders die
Schulanfänger waren voller Aufregung und konnten es kaum erwarten,
ihre Verkleidungen zu präsentieren und den anderen Kindern vorzu-
stellen.
Mit viel Stolz führten sie ihr einstudiertes Programm mit dem Piraten-
tanz, dem Abschiedsgedicht und dem Abschiedslied auf. Anschließend
überraschten die Erzieherinnen die Kinder mit einer Aufführung des
Märchens „Frau Holle“. Die Kinder verfolgten das Theaterstück mit
großer Begeisterung und hatten sichtlich viel Freude daran.
Danach begann das bunte Festprogramm. Im Kindergarten und auf dem
Außengelände warteten viele abwechslungsreiche Stationen auf die
Kinder. An der Snackstation konnten sie sich mit Getränken sowie
frischem Obst und Gemüse stärken. Außerdem hatten sie die Möglich-
keit, sich fantasievoll schminken zu lassen, einen Zauberspiegel zu
basteln, lustige Partyfotos mit ihren Freunden zu machen oder spannen-
de Märchenrätsel zu lösen.
Den krönenden Abschluss bildete die Suche nach den Zuckertüten. Mit
leuchtenden Augen machten sich die Schulanfänger auf den Weg und
freuten sich riesig, als jedes Kind seine Zuckertüte entdeckte. Die Freude,
der Stolz und die glücklichen Gesichter machten diesen Moment für alle
unvergesslich.
Am Nachmittag wurde das Zuckertütenfest auf dem Rößlerhof in Burk-
hardsdorf gemeinsam mit den Familien und den Erzieherinnen fortge-
setzt. In gemütlicher Atmosphäre wurde gefeiert, gelacht und auf die
gemeinsame Kindergartenzeit zurückgeblickt.
Unsere Schulanfänger-Abschlusswoche und besonders das Zuckertüten-
fest waren für alle Kinder, Familien und Erzieherinnen ein wunderschö-
nes Erlebnis. Die Kinder konnten ihre Ideen verwirklichen, gemeinsam
feiern und viele besondere Momente erleben. Dieser Tag wird allen
Beteiligten noch lange in schöner Erinnerung bleiben und bildet einen
gelungenen Abschluss einer ereignisreichen Kindergartenzeit.
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Kindergarten „Sonnenschein“

3. Platz für Kitaprojekt „Vom Samen
zum Gemüse“ beim Zukunftspreis der
Sparkasse Chemnitz 

Am 21. Mai 2026 wurde im
Rahmen einer feierlichen Veran-
staltung der Zukunftspreis der
Sparkasse Chemnitz verliehen.
Auch unsere Kita nahm mit dem
Projekt „Vom Samen zum Gemüse“
am Wettbewerb teil. Zunächst
wurde alle Projekte durch kurze
Videobeiträge vorgestellt. Durch
das Programm führte eine Modera-
tion, bevor schließlich die Gewin-
ner ausgezeichnet wurden. Dank
der zahlreichen Unterstützung bei
der Abstimmung durch Eltern,
Familien und Bekannten konnte
unsere Einrichtung einen großarti-
gen 3. Platz erreichen. Für dieses
Engagement möchten wir uns herzlich bedanken. Das Preisgeld wird für
die Anschaffung einer Teleskopkamera verwendet. Damit können die
Kinder künftig noch genauer beobachten, was sich auf und in unserem
Hochbeet entwickelt – ganz im Sinne unseres Projektes. Wir freuen uns
sehr über diese Auszeichnung und die Möglichkeit, unser naturpädago-
gisches Angebot weiter auszubauen.

Das Team der AWO-Kita „Sonnenschein“

ten wir uns in zwei Gruppen auf. Eine Gruppe
erhielt einen Prospekt der Zuckertüten mit
den verschiedenen Motiven, die in der Fabrik
hergestellt wurden. Jedes Kind konnte sich
sein Lieblingsmodell aussuchen und mit
einem Stift markieren. Außerdem sprachen
wir darüber, womit eine Zuckertüte gefüllt
werden könnte. Zum Abschluss spielten wir
gemeinsam das Spiel „Wir packen einen
Koffer“. Danach war es endlich soweit und
die Führung durch die Fabrik begann. Wir
wurden durch die Werkshalle geführt und
konnten den gesamten Herstellungsprozess
verfolgen – vom Papprohling bis zur fertigen
Zuckertüte, die anschließend in Kartons
verpackt wurde. Die Kinder konnten beob-
achten, dass bei der Herstellung sehr viel Handarbeit notwendig war.
Besonders beeindruckend waren die vielen Mitarbeiterinnen, die mit
viel Geschick und Sorgfalt die Zuckertüten fertigten. Zum Schluss trafen
wir uns wieder alle im Pausenraum. Nun durften die Kinder ihre Lieb-
lingstüte aussuchen und sich mit ihr fotografieren lassen. Bei den Jungen
waren vor allem Fußball- und Fahrzeugmotive mit Geräuschen beliebt.
Die Mädchen begeisterten sich besonders für Zuckertüten mit verschie-
denen Feenmotiven. Zum Abschied erhielt jedes Kind eine kleine
Zuckertüte als Geschenk. Es war ein schöner und erlebnisreicher
Ausflug, an den sich die Kinder sicher noch lange erinnern werden

Ausflug der Schulanfänger 
zur Zuckertütenfabrik 

Im Juni unternahmen die Schulanfänger nach dem Zuckertütenfest
ihren letzten gemeinsamen Ausflug vor der Einschulung. Unser Ziel war
die Zuckertütenfabrik in Ehrenfriedersdorf, wo wir die Herstellung von
Zuckertüten kennenlernen durften. Am Morgen trafen wir uns im
Kindergarten und fuhren mit drei Taxis zur Zuckertütenfabrik. Die
Kinder waren bereits sehr aufgeregt und freuten sich auf den Ausflug. In
der Fabrik wurden wir freundlich empfangen und zunächst in den
Pausenraum der Mitarbeiter geführt. Nach einer kurzen Belehrung teil-

Grundschule Klaffenbach
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Kirchennachrichten

Förderverein Ev.-Luth. Kreuzkirch-gemeinde Chemnitz-Klaffenbach e. V.

Liebe Leser,

seit dem 17. Mai führt ein Gebetspilgerweg über sechs Stationen vom
Wasserschloss zur Kreuzkirche Klaffenbach. Wer sich zum Pilgern auf
den Jakobsweg begibt, kommt an unserem Gebetspilgerweg vorbei und
kann einen Abstecher in unseren Ort machen. Aber nicht nur Pilger,
sondern alle Besucher des Wasserschlosses oder Spaziergänger aus nah und fern sind dazu
eingeladen, diesen Weg zu gehen und sich mit Gott auf den Weg zu machen. 
Die einzelnen Stationen informieren darüber, dass es sehr unterschiedliche Möglichkeiten
gibt, wie wir mit Gott ins Gespräch kommen können. So unterschiedlich, wie wir Menschen
sind, so unterschiedlich werden wir auch von verschiedenen Zugängen zu Gott angesprochen.
Gott hat ein großes Interesse daran, mit uns in Kontakt zu kommen und in Kontakt zu bleiben,
weil er uns seine Pläne für unser Leben zeigen und uns ein erfülltes Leben geben will. Wer betet,
wird nicht alle seine Wünsche erfüllt bekommen, aber wird kleine und große Wunder erleben. 
Dazu gibt es eine spannende Geschichte im Neuen Testament. „So wurde nun Petrus im
Gefängnis festgehalten; aber die Gemeinde betete ununterbrochen für ihn zu Gott.“ Wer
gern nachlesen will, wie das damals weiterging – hier gibt’s die Auflösung: Apostelgeschichte
12, 1-17.
Nicht nur Erwachsene, sondern auch Kinder sind herzlich dazu eingeladen, an den Stationen
des Gebetspilgerweges Rätsel zu lösen, Neues zu entdecken, zur Ruhe zu kommen und zu
beten.
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Mit Hilfe verschiedener QR-Codes können sich die Besucher musika-
lisch berühren lassen und der Klaffenbacher Eule-Orgel lauschen.
Auf jedem Schild finden sich auch unterschiedliche Informationen zu
unserer Kirchgemeinde.
Die letzte Station befindet sich an der Kreuzkirche in Klaffenbach. Wer
anschließend die Kirche auch von innen betrachten möchte, ist dazu von
Mai bis September zwischen 9-18 Uhr herzlich eingeladen.
Kommen Sie gern allein oder als Gruppe vorbei und erleben Sie, wie gut
es tut, mit Gott ins Gespräch zu kommen.
Wir wünschen Ihnen dabei erfrischende Erlebnisse und eine Begegnung
mit dem lebendigen Gott.
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Der (Etwas) Andere Gottesdienst 

In diesem Jahr freuen wir uns, mal
eine ganz andere Art der Beleuch-
tung zu erleben. Neben der Laser-
technik und bewegten Bildern
werden viele Kerzen die Kirche
erleuchten und Melodien das Herz
erwärmen. Gemeinsam mit der
„Laser Event Company“ aus Eiben-
stock und der Show „Lichterklang –
Konzert im Kerzenschein“ werden
wir einen beeindruckenden Abend
erleben.
Karten können ab sofort für 28,-
und 20,- Euro im Pfarramt Klaffen-
bach bestellt werden.

Familiengottesdienst 
zum Erntedankfest am 27.9.2026

Wir laden herzlich zu einem Familiengottesdienst am 27. September um
10:00 Uhr ein, in dem wir Gott für 
seine guten Gaben danken wollen. Die Erntegaben und Blumen zum
Schmücken der Kirche können Sie am Samstag, dem 26. September, von
9:00 - 11:00 Uhr in der Kirche abgeben. Es ist auch möglich, die Gaben
bis Donnerstag zu den Öffnungszeiten im Pfarramt abzugeben. Die
Erntegaben werden wir wieder an die Chemnitzer Tafel geben. 

Lebendiger Adventskalender 2026

Ab 1. Oktober wird es eine Liste im Pfarrhaus und zum Gottesdienst in
der Kirche geben, in die Sie sich eingetragen können, wenn Sie gern Gast-
geber sein möchten. 
Wir hoffen sehr, dass sich viele Garagen, Scheunen, Höfe, … öffnen
werden, um gemeinsam eine besinnliche und lebendige Adventszeit
erleben zu können. Nähere Auskünfte im Pfarramt oder bei Familie
Wetzig im Pfarrhaus. 
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Ganz herzlich laden wir Sie zu den
Gottesdiensten unserer Gemeinde ein

16. August              10:00 Uhr    Predigtgottesdienst 
23. August              10:00 Uhr    Familiengottesdienst 

zum Schuljahresbeginn in Adorf
30. August              8:30 Uhr      Predigtgottesdienst 
06. September     10:00 Uhr    Sakramentsgottesdienst 

mit Vorstellung der KGV Kandidaten 
13. September     10:00 Uhr    Festgottesdienst mit Kinderprogramm

zum Kirchweihfest und anschließender
KGV Wahl 

20. September     10:00 Uhr    DEAG – der etwas andere Gottesdienst
im Gemeinschaftshaus

27. September     10:00 Uhr    Familiengottesdienst zum Erntedankfest
04. Oktober           10:00 Uhr    Sakramentsgottesdienst mit Taufe 
11. Oktober           8:30 Uhr      Predigtgottesdienst
18. Oktober           10:00 Uhr    Missionsgottesdienst Sambia    
25. Oktober          10:00 Uhr    Predigtgottesdienst
01. November     10:00 Uhr    Luther Musical in der Neveon Arena
08. November      10:00 Uhr    Predigtgottesdienst und Kinderkirche
15. November      10:00 Uhr    Gottesdienst mit Vorstellung 

der Konfirmanden in Adorf
18. November      17:00 Uhr    Nacht der erleuchteten Kirche
22. November      10:00 Uhr    Predigtgottesdienst z

um Ewigkeitssonntag und Kinderkirche

29. November      10:00Uhr     Gottesdienst mit Lobpreis 
und Einführung des neuen KGV

06. Dezember                                Andacht auf dem Weihnachtsmarkt 
am Wasserschloss 

Alle weiteren Veranstaltungen unserer Kirchgemeinde finden Sie in
unseren Schaukästen, unserem Gemeindebrief oder auf unserer Home-
page: www.kirche-klaffenbach.blogspot.de 

Kurzfristige Termine und Änderungen erhalten Sie über den Whattsapp
Kanal:  Kirche Klaffenbach 

Wir grüßen Sie mit der Jahreslosung 2026 aus der Offenbarung 
des Johannes 21,5: 

Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!

Landeskirchliche Gemeinschaft Klaffenbach

Liebe Klaffenbacher, 

was erwarten sie von einem perfekten
Urlaub? 
Entspannung, neue Eindrücke, Verände-
rung und gutes Essen?
Für mich ist Essen auch außerhalb meines Urlaubs eine Zeit der Entspan-
nung, der Erholung und des Genusses. 
Diese Zeit dauert jedoch nie lange an. 
Dann geht es zurück in den Alltag und ich sehne mich nach der nächsten
Erholungspause. 
Wenn ich in den Urlaub fahre, dann kann die Zeit der Entspannung
länger sein, aber früher oder später wird der Alltag mich einholen.  
Als Jesus Menschen mit Essen versorgte, wollten die Menschen immer
mehr.  
Doch was Jesus den Menschen eigentlich geben wollte, war etwas, was
viel tiefer geht, als nur den Hunger zu stillen. 
Als die Menschen Jesus bitten, ihnen mehr Brot zu geben, antwortet er:
»Ich bin das Brot des Lebens, wer zu mir kommt, wird niemals wieder hung-
rig sein und wer an mich glaubt, wird nie wieder Durst haben“ (Joh. 6,35).  
Jesus hat mehr zu bieten: Er macht es möglich, unsere tiefste innerste
Sehnsucht nach Frieden und Gemeinschaft mit Gott, unserem Schöpfer
zu stillen jetzt und in Ewigkeit.

Wir möchten sie als Landeskirchli-
che Gemeinschaft einladen diesen
Jesus mit uns besser kennenzuler-
nen. Zu folgenden Terminen tref-
fen wir uns: 

Gemeinschaftsstunde sonntags:
August:                30.08.    16.30 Uhr
September:       06.09.    16.30 Uhr 
                                 20.09.    10.00 Uhr DEAG mit Rolf Wittrin
                                 27.09.    16.30 Uhr 
Oktober:            18.10.    16.30 Uhr
                                 25.10.    16.30 Uhr
                                 26.07.    16.30 Uhr
November:        01.11.    16.30 Uhr

Bibelgesprächskreis dienstags:
18.08., 22.09., 27.10.      19.30 Uhr 
                                                                            
Frauenstunde dienstags: (bei Brigitte Richter, Klaffenb. Hauptstr. 140)
15.09., 13.10., 10.11.       15.30 Uhr 
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RV „Wanderlust 1902“ Klaffenbach e.V.

Rückblick Saison 2025/26

In der zurückliegenden Saison
konnte unser Verein mit drei
Männermannschaften, einem
Jugend- sowie einem Schülerteam
in die Spielzeit starten. Für Klaffen-
bach 1 traten wieder Ben Sieber
und Ricardo Kral in der Landesliga
an. Nachdem in den vergangenen
Jahren immer hart um den Klassen-
erhalt gekämpft werden musste,
lief es diese Saison von Anfang an
besser. Bis zum letzten Spieltag
war noch der Aufstieg in die
Verbandsliga möglich. Am Ende
belegten die beiden den 5. Platz, es
fehlten lediglich 3 Punkte für den
Aufstieg. 
Unser zweites Team, mit Markus Sieber und Partner Clemens Schulze,
spielte in der Bezirksliga und erreichte erneut den 3. Rang in der
Abschlusstabelle. Die dritte Mannschaft Rico Kreißig/ Sebastian
Hofmann startete in der Bezirksklasse. Nach vielen vergeblichen Versu-
chen den Aufstieg zu schaffen, erkämpften sie diesmal den ersten Rang
und sicherten sich damit den lang ersehnten Sprung in die Bezirksliga.

Unsere U–17 Mannschaft (Damian
Daniel, Thore Langer) trat in ihrer
ersten Saison in der Bezirksliga an.
Für sie war es nach nicht einmal
zwei Jahren Training ihre erste
Spielzeit. Daher konnte das Ziel
nur heißen: erste Wettkampfer-
fahrungen sammeln und auch ein
paar Spiele gewinnen. Dies haben
die Jungs erfolgreich umgesetzt
und sich von Spieltag zu Spieltag
gesteigert. Es konnten mehrere
Unentschieden bzw. Siege zu den
drei Turnieren erspielt werden. Am
Ende blieb es zwar beim 6. Platz,
aber in den kommenden Jahren
wird es sicher größere Erfolge
geben. Nele Linz und Fabienne

Ebert mussten, nachdem sie in der
letzten Saison den Bezirksmeister-
titel in der Altersklasse U13 gewin-
nen konnten, in diesem Jahr eine
Altersklasse höher antreten. Aber
auch hier konnten sie sich gegen-
über der Konkurrenz meist
behaupten und belegten in der
Bezirksliga U15 den starken zwei-
ten Platz.

Einen herzlichen Glückwunsch
allen Spielerinnen und Spielern für
die guten Ergebnisse der abgelau-
fenen Saison. Die Ergebnisse 
der aktuellen und auch der ver-
gangenen Spielzeiten sind unter
www.radball.at nachzulesen.

Jede und Jeder ist herzlich will-
kommen sich einmal selbst auf dem
Radballrad zu testen. Immer
donnerstags ab 17 Uhr oder sams-
tags ab 9 Uhr trainieren unsere
Nachwuchssportler mit Trainer
Werner Sieber in der Turnhalle Adorfer Str. 10 und freuen sich über neue
Trainingspartner. Einfach mal vorbeischauen!

Markus Sieber

(Ben Sieber (links), Ricardo Kral)

(Sebastian Hofmann (links), Rico
Kreißig)

(Thore (links), Damian)

(Nele (links), Fabienne)

(Clemens Schulze (links), Markus
Sieber)
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Freiwillige Feuerwehr Klaffenbach

Unsere nächsten 
Ausbildungsdienste/ 
Veranstaltungen

(Beginn Ausbildungsdienst 19:00 Uhr):

11. August                 Schaumausbildung
22. August                 Tag der offenen Tür der FF Klaffenbach
25. August                 Wald- und Vegetationsbrand
08. September         Vorgehen im Brandraum
12. September         Kirmes an der Kirche
26. September         Ausbildungstag GWG
06. Oktober              ASÜ (Beginn 18 Uhr)
06. Oktober              Türnotöffnung
07. Oktober              Führungskräfteschulung
20. Oktober              Winterbereitschaft und Gerätepflege
03. November          OTS Wasserschloß Klaffenbach
11. November          Martinstag mit Lampionumzug

Aktuelles aus der 
Feuerwehr Klaffenbach

Am 21. April beschäftigten wir uns zum Dienst mit der Feuerwehrdienst-
vorschrift 3 (FwDV 3). In der Theorie wurden alle Regeln der Brandbe-
kämpfung und technischen Hilfeleistung wiederholt und gefestigt. Zwei
Wochen später konnten wir dieses Wissen in die Praxis umsetzen. Der
Löschangriff wurde intensiv und mehrfach unter verschiedenen Einsatz-
szenarien geübt. Hier ist es besonders wichtig, dass alle Handgriffe
sitzen und das Team Hand in Hand arbeitet, um einen erfolgreichen
Einsatzerfolg im Ernstfall zu ermöglichen.

Zum ersten Maiwochenende fand wieder unser gemeinsames
Würschnitzthaler Entenrennen am Wasserschloß Klaffenbach statt.
Zahlreiche Gäste konnten unser HLF bestaunen und die Kids waren
trotz der großen Hitze unermüdlich auf unserer Hüpfburg am Herumtol-
len. Zur Abkühlung war unser Spritzenmännl gerade recht und die kleine
Belohnung ließ die Kinderaugen strahlen. Ein paar Kameraden kamen
außerdem zur Absicherung des Entenrennens zum Einsatz. Wir möch-
ten uns herzlich bei den Organisatoren bedanken und freuen uns immer,
wieder ein Teil der Veranstaltung zu sein.

Der nächste Ausbildungsdienst führte uns in die Feuerwache 3 der
Berufsfeuerwehr. Wieder einmal führten wir zur Festigung unseres
Ausbildungsstandes ein Elementetraining am neuen Gerätewagen
Gefahrgut durch. Gemeinsam mit der FF Altchemnitz und Siegmar
wurden die verschieden Körperschutzformen vorgestellt und trainiert.

Am 02. Juni hatten wir die
Möglichkeit, eine Übung in der
technischen Hilfeleistung durch-
zuführen. Nachgestellt wurde ein
Verkehrsunfall im Betriebsgelän-
de, wo ein Gabelstapler mit einem
Pkw kollidierte und eine verletzte
Person im Fahrzeug eingeklemmt
war. Die technische Rettung ist in
diesem Falle nur eine Aufgabe der
Feuerwehr. Weiterhin muss die
Einsatzstelle durch Absperren
gesichert, die Brandbekämpfung
sichergestellt, der Patient betreut
und die medizinische Erstversor-
gung sichergestellt werden.

Zum Festwochenende der Freiwilligen Feuerwehr Adorf waren wir am
14. Juni zum Festumzug eingeladen. Mit einer großen Abordnung unse-
rer Wehr, dem Verein und der Jugendfeuerwehr waren wir angetreten.
Unsere Feuerwehrfahne wurde mit Stolz durch die Nachbargemeinde
getragen und der S4000 den vielen Zuschauern gezeigt.

An dieser Stelle geht ein Dank an unseren Verein der freiwilligen Feuer-
wehr Klaffenbach e.V., welcher uns stets auch finanziell bei verschiede-
nen Projekten unterstützt. Zuletzt bekam unser Traditionsfahrzeug
sechs neue Reifen, finanziert durch den Verein. Vielen Dank auch an die
Landtechnik Schletter für eure stetige Unterstützung am Fahrzeug,
wenn wir mal nicht weiterkommen. Nach einem gelungenen Festumzug
und Einmarsch auf das Festgelände verbrachten wir noch einige Stunden
im Festzelt bei zünftiger Blasmusik. Ein letzter Dank geht an unsere
Nachbarwehr für die Einladung zu diesem einzigartigen Fest in unserer
Umgebung.

Mitte Juni führten wir ein Ausbildungswochenende mit dem Thema
Hochwasserschutzanlagen im Bereich Wasserschloß Klaffenbach
durch. Am Freitag wurden uns im Schulungsraum unseres Gerätehauses
noch einmal die Hochwasserschutzanlagen und die aktuellen Verbesse-
rungen im Ablauf des Aufbaus vorgestellt. Zahlreiche Pumpen, Schieber
und ein Dammbalkenverschlussbauwerk müssen im Einsatzfall in Positi-
on gebracht und aufgebaut werden. Am Samstagmorgen fuhren wir zum
Lagerort der Hochwassertechnik und nach kurzer Einweisung konnten
wir den geplanten Ablauf in die Praxis umsetzen. Vor den interessierten
Augen des Ortsvorstehers und den Vertretern der Stadtverwaltung trai-
nierten wir den Aufbau. Genau nach unseren Zeitvorstellungen wurde
der Hochwasserschutz installiert und somit war es für uns eine gelunge-
ne Übung. Ein paar kleine Verbesserungen sind noch notwendig, genau
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für diese Erkenntnisse sind unsere Ausbildungstage sehr wichtig.
Anschließend klang der Tag bei einem gemeinsamen Grillen am Geräte-
haus aus.

Am 30. Juni stand das Thema tragbare Leitern und Umgang mit dem
Schnellangriff auf dem Plan. Wir festigten das Aufstellen und Sichern
unserer Steckleiter unter verschiedenen Bedingungen. Parallel wurde
in Gruppenarbeit der Umgang mit der Schnellangriffsvorrichtung und
dem Hohlstrahlrohr geübt. Im weiteren Verlauf des Dienstes wurden
noch einige neue Geräte und Ausrüstung auf unser Löschfahrzeug
verlastet. Unter anderem entstand eine Box mit Einsatzmitteln zur
Schnelldekontamination (Reinigung) unserer Einsatzkräfte nach dem
Brandeinsatz.

Unser erster Dienst im Juli ließ uns die Kenntnisse zum Arbeiten im
absturzgefährdeten Bereich erweitern. Verschiedene Szenarien von der
Selbstrettung über das Retten aus Höhen und Tiefen und der Knoten-
kunde wurden an dem Abend trainiert und gefestigt. Wir übten das
Retten einer Person von einer höhergelegenen Industrieplattform
mittels Leiterhebel. Außerdem mussten sich die Kameraden selbst
gegen Absturz sichern.

Nun ist es gleich wieder soweit:

Nach der tollen Resonanz zum letzten Tag der offenen Tür führen wir ihn
auch dieses Jahr durch. Kommt gern am 22. August 2026 zu uns ins
Gerätehaus. Unsere Jugendfeuerwehr, die Einsatzabteilung und unser
Verein haben wieder viele tolle Aktionen für euch vorbereitet.
Wir freuen uns über viele Gäste und ein paar gemeinsame Stunden!

Und wenn ihr nun Lust auf Feuerwehr bekommen habt, dann schaut
einfach mal bei uns vorbei! Wir freuen uns auch auf Neueinsteiger!

Für stets aktuelle Informationen eurer Feuerwehr im Ort schaut einfach
bei Facebook oder Instagram vorbei. Falls du uns da noch nicht folgst,
mach es einfach mal!

QR-Code Facebook und QR-Code Instagram

Text: René Roscher, Ortswehrleiter Freiwillige Feuerwehr Klaffenbach

Jugendfeuerwehr Klaffenbach

Nachdem wir uns in den vergangenen Diensten intensiv auf den bevor-
stehenden EubiCup vorbereitet hatten, war es endlich so weit: Der Tag
des Wettkampfes war gekommen. Bei bestem Wetter konnten wir mit
zwei Mannschaften an den Start gehen. In den jeweiligen Wertungs-
gruppen traten die Kinder gegeneinander an. Unsere große Mannschaft
legte mit einer starken Leistung vor und auch die kleine Mannschaft
konnte hervorragend mithalten. Am Ende belegte die kleine Gruppe
einen hochverdienten ersten Platz, während sich die große Gruppe mit
einer Spitzenleistung den zweiten Platz sicherte. Wir sind wahnsinnig
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stolz auf die Leistung unserer Jugendfeuerwehr. Der Zusammenhalt und
die Motivation innerhalb der Mannschaften waren während des gesam-
ten Wettkampfs deutlich zu spüren. Außerdem gab es zum diesjährigen
EubiCup seit langem einen Lauf von Betreuern. Natürlich sind der
Jugendwart und sein Stellvertreter mit gutem Beispiel voran gegangen
und sind mit angetreten. Führen durch Vorbild. 

Nach mehreren Diensten zur Wettkampfvorbereitung kehrte der
normale Ausbildungsbetrieb wieder zurück. So veranstalteten wir
gemeinsam mit der Rettungshundestaffel des ASB Chemnitz einen
spannenden Ausbildungsvormittag. Zusammen mit den Ausbildern und
ihren Hunden ging es in den Wald zur Personensuche. Dabei durften wir
die Arbeit der Rettungshundestaffel begleiten und erhielten interessan-
te Einblicke in deren Aufgaben und Strukturen. Für die Kinder war es ein
sehr lehrreicher und abwechslungsreicher Vormittag.
Der nächste Ausbildungsdienst stand unter dem Thema „Wasserentnah-
me aus offenen Gewässern“. Dabei lernten die Kinder, wie eine Wasser-
versorgung aufgebaut wird, wenn ausschließlich öffentliche Gewässer
zur Verfügung stehen. Gerade im ländlichen Raum kann dies erforder-
lich sein, wenn das Hydrantennetz nicht ausreichend ausgebaut ist. Die
Jugendlichen übten den Aufbau einer Saugleitung und erfuhren, worauf
dabei besonders zu achten ist. Außerdem erhielten sie Einblicke in die
Funktionsweise der Feuerlöschkreiselpumpe. Nachdem die Wasserver-
sorgung aufgebaut war, durfte natürlich auch die Brandbekämpfung
nicht fehlen. Hierfür wurde ein Löschangriff nach Feuerwehr-Dienstvor-
schrift aufgebaut und durchgeführt.
Zum letzten Dienst vor den Sommerferien ging es für unsere jungen
Feuerwehrleute auf ein nahegelegenes Feld. Dort übten wir die Brand-
bekämpfung eines Feldbrandes. Mit mehreren Trupps und Strahlrohren
gab der Gruppenführer den Befehl zum Löschangriff. Jeder Trupp kann-
te seine Aufgabe und wusste genau, was zu tun war. Nach der erfolgrei-
chen Übung kehrten wir zum Gerätehaus zurück. Gemeinsam mit den
Eltern ließen wir den Abend in gemütlicher Runde ausklingen und verab-
schiedeten die Kinder in ihre wohlverdienten Sommerferien.

Auch in den Ferien gab es noch ein
besonderes Highlight. Unsere Part-
nerfeuerwehr aus dem fränkischen
Bechhofen lud uns ein, ihren „Tag
wie bei der Berufsfeuerwehr“ zu
begleiten. Mit einer kleinen Grup-
pe nahmen wir an diesem besonde-
ren Wochenende teil. Wir reisten
am Freitag an und verbrachten das
gesamte Wochenende gemeinsam.
Nach einem kurzen Kennenlernen
bei Pizza und Limonade startete
am Samstagmorgen der Übungsbe-
trieb. Die Kinder besetzten die
Einsatzfahrzeuge und wurden in

ihre jeweiligen Funktionen eingewiesen. Zwischen den zahlreichen
Einsätzen stand außerdem das Thema „Erste Hilfe“ auf dem Ausbil-
dungsplan.

Nun heißt es aber erst einmal Sommerpause. Nach den Ferien freuen wir
uns darauf, mit vielen spannenden Ausbildungsthemen in die zweite
Jahreshälfte zu starten.

Cedric Malek, Jugendwart 
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